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Amtsblatt für die Stadt Würzburg

Hafensommer
in Bayern 2

Konzert von Beady Belle

WÜRZBURG (Rö.) Der diesjährige
Hafensommer ist schon seit einiger
Zeit vorbei und der nächste lässt
noch etwas auf sich warten. Als Erin-
nerung an die diesjährige Veranstal-
tung sendet Radio Bayern 2 am
Dienstag, 1. November, von 15.05 bis
16 Uhr eine Aufzeichnung des Eröff-
nungskonzertes vom Hafensommer
2011 mit der norwegischen Gruppe
Beady Belle. Die Norweger spielten
am 22. Juli vor der amerikanischen
Songwriterin Susanne Vega und ver-
binden in ihrer Musik Jazz, Soul,
Funk und Popelemente.

Mehr Busse und Bahnen
amMantelsonntag

WÜRZBURG (mr) Am verkaufsoffe-
nen Mantelsonntag, 30. Oktober,
verkehrt die Straßenbahn-Linie 5
von 12 bis 19 Uhr zwischen Grom-
bühl, Hauptbahnhof, Innenstadt
und Heuchelhof/Rottenbauer im
Zehn-Minuten-Takt. Die Omnibus-
Linie 6 wird im gleichen Zeitraum
ebenfalls auf einen 10-Minuten-Takt
verdichtet. Die Omnibuslinie 25 ver-
kehrt von etwa 10.45 Uhr bis etwa
19.30 Uhr im 30-Minuten-Takt.

Termine in Würzburg

ABFALLKALENDER
Wertstoffhöfe Gattingerstr. und Edith-
Stein-Str.: Sa., offen von 9 - 14 Uhr.

Grüngut: Sa., Kompostwerk offen 8 -14
Uhr

Restmüll: Mo., Frauenland

Papier + Gelbe Säcke: Mo., Steinbachtal
und Versbach. Gelbe Säcke müssen bis 7
Uhr verschlossen am Straßenrand bereit-
stehen.

ALLGEMEINES
Mainfränkisches Museum, Festung
Marienberg: So., 14–16 Uhr, Kinder- und
Familienaktionstag zur Sonderausstel-
lung: Gefärbt, gekämmt, getunkt, ge-
druckt – die wunderbare Welt des Bunt-
papiers, Familienführungskarte 7,50 Euro
zzgl. 1 Euro Materialgeld pro Person.

AUSSTELLUNG
Spitäle, Zeller Straße 1: Sa., 19 Uhr, Aus-
stellungseröffnung: Sehnsucht nach
Sehnsucht, Malerei, Zeichnung, Video
und Installation von Gabi Weinkauf, bis
20. Nov.

BÜCHEREI
Liborius-Wagner-Bücherei, Kardinal-
Döpfner-Platz 5: geöffnet, Di. – Fr.
9–17 Uhr, Sa. 9–13 Uhr.

FÜHRUNG
Info-Pavillon gegenüber vom Weingut
am Stein, Mittlerer Steinbergweg: Sa.,
15 Uhr, Führung durch die Weinlage,
Dauer ca. 2 Stunden.

Martin von Wagner Museum, Residenz-
platz 2, Antikensammlung: Sa., 15 Uhr,
So., 11 Uhr, Führung durch die Sonder-

ausstellung „Kult-Orte - Mythen, Wis-
senschaften und Alltag in den Tempeln
Ägyptens“, mit Ulrike Weinmann
Museum im Kulturspeicher, Oskar-
Laredo-Platz 1: So., 11.15 Uhr, Sonntags-
spaziergang durch den Kulturspeicher,
Liane Thau.
Neumünsterkirche, Kürschnerhof: Füh-
rungen montags bis samstags im An-
schluss an die Mittagmeditation „5 nach
12“, sonntags im Anschluss an den Vor-
mittagsgottesdienst um 12.30 Uhr.
Rathaushof gegenüber Vierröhrenbrun-
nen: Sa., 11 Uhr, Rathausführung entfällt
Simon-Höchheimer-Gesellschaft: Sa.,
Führung durch die Sonderausstellung
„KultOrte - Mythen, Wissenschaft“,
Treffp. 13.45 Uhr am Franconia-Brunnen
an der Residenz , Martin von Wagner
Museum, Residenzplatz 2, Anmeldung:
ü (09 31) 9 70 16 96 bei Rudolf Gabler.
St. Johanniskirche, Hofstallstraße 5: So.,
15 Uhr, StadtVERführungen: Evangelisch
in Würzburg - St. Stephan und St. Johan-
nis, Dr. Maike Hansen, 5 Euro.
St. Peter u. Paul: So., 15 Uhr, Sonderfüh-
rung des Domführungsdienstes „Wo
Greising auf Auvera trifft“ mit Silke Kro-
newald und Harald Kilian, TP Hautpein-
gang
Tourist-Information Falkenhaus, Markt-
platz 9: Sa. u. So., 10.30 u. 14 Uhr, Alt-
stadtführung, Erw. 6, Schüler/Stud. 4
Euro. Karten vor der Führung in der
Tourist Information.
Sa., 11 Uhr, Führungen in Englisch, Erw.
6, Schüler/Stud. 4 Euro. Karten vor der
Führung in der Tourist Information.
Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart:
Sa., 20 Uhr, Nachtwächterführung, auch
21 Uhr.

Weingut Juliusspital, Klinikstraße 1: Sa.,
17 Uhr, Führung für Individualgäste,
„Blicke hinter die Kulissen“, So., 10.30 Uhr
„Die Stiftung Juliusspital“, Treffpunkt Park
des Juliusspitals, 11 Euro incl. drei Kost-
proben, Info: www.juliusspital.de/weingut.

KINDER/JUGEND
CityChurch: So., 11–12.15 Uhr, Kinder-
gottesdienst, danach Abenteuer im Kino
6. Programm für Teens und Babybetreu-
ung. Erwachsenengottesdienst im Kino
7, Cinemaxx, Veitshöchheimer Str. 5.

LESUNG
Werkstattbühne, Rüdigerstraße 4: So.,
15 Uhr, Ich ist ein anderer - zum 120.
Todestag von Arthur Rimbaud.

PARTEIEN
Die Republikaner: Sa., 9.30–13 Uhr, Bürger-
sprechstunde mit den Kreisräten Berthold
Seifert und Ernst Kienast zum Thema
„Stoppt die Schulden-Union“, Sternplatz.
CSU-OV: Sa., 18 Uhr, Politisches Kessel-
fleischessen mit MdL Staatssekretär Ger-
hard Eck und MdB Paul Lehrieder, Gast-
haus „Zum Hirschen“, Laurentiusstraße 5.

RAT UND HILFE
Geriatrische Rehaklinik der AWO, Kant-
straße 45: Sa., 10.30 Uhr, Diabetestag, 13
Uhr Ausstellungseröffnung: Werke von
Hans-Jürgen Schreckling.

RELIGIÖSES LEBEN
Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2:
So., 21 Uhr, Moonlightmass mit Jazz.
Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7:
Sa., 20 Uhr, Abendgebet der Gemein-
schaft Sant’Egidio.

Gemeinde Christi, Reuererg. 10: So 9. 30
Uhr Gd mit Abendmahl und Predigt; Do
19 Bibelstunde
Käppele: täglich 9.30 Uhr Wallfahrtsgot-
tesdienst.

Neumünsterkirche, Kürschnerhof: mon-
tags bis samstags Mittagmeditation
„5 nach 12“.

Pfarrkirche Unsere Liebe Frau, Frauen-
landplatz 1: So., 18 Uhr, Rosenkranz,
anschl. Lichterprozession.

SENIOREN
AWO Würzburg Süd, Luxemburger Stra-
ße 2: So., 14–18 Uhr, Seniorentreff ge-
öffnet.

BLLV-KV Würzburg Stadt: Mo. 31.10.,
15 Uhr, Pensionistenstammtisch, Hotel
Greifensteiner Hof, Dettelbachergasse 2,
Frankenstuben.

SPORT
Frankenwarte-Berglauf: Sa., 16.30 Uhr,
Berglauftreff, Ltg. Siegbert Hummel,
Teilnahme kostenlos, Treffpunkt, Ein-
gang Steinbachtal, Informationen:
ü (09 31) 5 05 55, E-Mail: siegberthum-
mel@t-online.de.

s.Oliver Arena, Stettiner Straße 1: Sa.,
19 Uhr, s.Oliver Baskets, s.Oliver Baskets
– Telekom Baskets Bonn.

VORTRAG
KAB Kreisverband Würzburg: Sa., 13.30
Uhr, Podiumsdiskussion „Arbeit, die
LEBEN lässt - was tun gegen Reallohn-
verlust“, mit MdB Paul Lehrrieder, CSU,
Frank Firsching,DGB, Ludwig Stauner,
Betriebsseelsorge, Moderation: Franz
Barthel, Pfarrheim St. Norbert.

Masterplan für
Faulenberg-Areal
Heute Infoveranstaltung

WÜRZBURG (Rö.) Der Planungspro-
zess für die Entwicklung der ehema-
ligen Faulenbergkaserne ist zügig vo-
rangegangen. Der Masterplan, ein
Gesamtkonzept für das ehemalige
Kasernengelände, wurde im Konver-
sionsausschuss Ende September be-
schlossen. An diesem Samstag, 29.
Oktober, stellen von 10 bis 13 Uhr
Heribert Düthmann und Eva Joa
vom städtischen Baureferat und das
beteiligte Planungsbüro das Ergebnis
der Masterplanung in den Räumen
der Stadtreiniger (Äußere Aumühl-
straße 5) vor. Auf dem Faulenberg-
Areal soll eine größtmögliche Nut-
zungsvielfalt für hochwertiges Ge-
werbe entwickelt werden. Außerdem
sind großzügige und attraktive Frei-
räume vorgesehen, Baudenkmäler
sollen reaktiviert werden. Das Baure-
ferat lädt alle Interessierten zur öf-
fentlichen Vorstellung des Master-
planes ein.

Omnibuslinie 9 zur
Festung eingestellt

WÜRZBURG (mr) Die Omnibuslinie
9 vom Residenzplatz über Kultur-
speicher zur Festung Marienberg
geht in die alljährliche Winterpause.
Am Sonntag, 30. Oktober, verkehrt
sie in diesem Jahr zum letzten Mal.

Münch-Team ist Doppel-Weltmeister
Erfolgreicher Rennsport auf elektrischen Motorrädern

WÜRZBURG (bert) Münch Racing
Team um den Würzburger Ingenieur
Thomas Petsch hat seinen Erfolg bei
Rennen für elektrische Motorräder
perfekt gemacht. Beim letzten Ren-
nen der Saison der TTXGP-Rennserie
auf Anglesey, einer zu England gehö-
renden Insel in der irischen See, sieg-
te erneutMatthias Himmelmann auf
einer MünchTTE2. Beim seinem
Start-Ziel-Sieg hatte er am Ende
40Sekunden Vorsprung vor seinem
schärften Rivalen Ho Chi Fung aus
China.

Damit hat das Münch-Team in
diesem Jahr alle vier internationalen
Titel gewonnen: den Konstrukteurs-
und den Fahrertitel der FIM (Welt-
motorradverband) „e-Power Interna-
tional Championship“ und nun
auch beide Titel der TTXGP, „The
e-Grand Prix“. „Das Maß aller Dinge
im Rennsport für elektrische Motor-
räder kommt aus Deutschland“,
freut sich Team-Manager Thomas
Petsch. Mit der stetig weiter entwi-
ckelten Münch TTE 2 ist Münch den
Motorrädern mit Verbrennungsmo-

tor dicht auf den Versen. Die
schnellsten Verbrenner fuhren an
diesem Wochenende Rundenzeiten,
die nur noch zwei Sekunden schnel-
ler waren, so Petsch.

Wie berichtet, will der Würz-
burger Ingenieur, der das Solar-
Unternehmen a+f am Faulenberg ge-
gründet und groß gemacht hat, mit
seinem Engagement im Rennsport
die e-Mobilität voranbringen und
später eine Produktionsstätte für
elektrische Motorräder im Raum
Würzburg errichten.

Beitrag zur Gesundheitsförderung
1699 Sportabzeichen abgelegt – Aktivste Schulen im DJK-Sportzentrum geehrt

WÜRZBURG (mr) Premiere bei der
alljährlichen Schulsportehrung:
Statt sich im Rathaus zu langweilen,
durften sich die Kids diesesMal nach
der Übergabe der Urkunden für die
Schulsport-Abzeichen des Bayeri-
schen Landes-Sportverbands (BLSV)
im Sportzentrum der DJK Würzburg
austoben.

„Schließlich haben wir hier eine
deutschlandweit einzigartige Bewe-
gungsturnhalle“, betonte der DJK-
Vorsitzende Wolfgang Faust als Gast-
geber der Ehrung, die in früheren
Jahren im Ratssaal stattfand. Die jun-
gen Sportler saßen erst brav eine hal-
be Stunde still, lauschten den Gruß-
worten und der Urkundenübergabe
und machten dann ausgiebig Ge-

brauch von den vielfältigen Turn-
und Klettergeräten. Vielleicht hatten
sie dabei auch noch den Satz von
Bürgermeister Adolf Bauer im Kopf,
der sie für ihre sportlichen Leistun-
gen beim Ablegen des Sportabzei-
chens lobte: „Macht weiter so, dann
werdet ihr nicht so wie ich“, gab
Bauer den Kids mit auf den Weg.

Unterstützung durch Barmer GEK
Seit über 22 Jahren veranstaltet die

Barmer GEK zusammen mit dem
BLSV und dem Kultusministerium
die Schulsportabzeichen-Aktion, in
der Region wird der Wettbewerb zu-
sätzlich von der Sparkasse Mainfran-
ken unterstützt. In Bayern haben im
vergangene Schuljahr über 81000

Schülerinnen und Schüler aus 1313
Schulen das Abzeichen abgelegt. In
Würzburg waren es 1699 an 26Schu-
len – ein deutlicher Rückgang im
Vergleich zum Vorjahr, als über 40
Schulen mit fast 3900 Kindern und
Jugendlichen dabei waren. In diesem
Jahr wollen die Beteiligtenwieder für
eine deutliche Steigerung der Teil-
nehmerzahlen sorgen. „Es ist wich-
tig, dass die Kinder in den Schulen
wieder mehr Sport treiben können“,
betonte der Bezirksvorsitzende des
BLSV, Hermann Roos.

Gute Gründe dafür, schon in jun-
gen Jahren regelmäßig Sport zu trei-
ben, gibt es genug: „Sportliche Ju-
gendliche werden meistens auch
sportliche Erwachsene“, sagte Jürgen

Tenschert, Abteilungsleiter Marke-
ting undVertrieb bei der BarmerGEK
Würzburg. Gut ein Fünftel der Kin-
der zwischen 3 und 17 Jahren leiden
heutzutage an Übergewicht – mit
den bekannten Gefahren für die Ge-
sundheit. „Diese Entwicklung gilt es
zu stoppen. Wir sehen im Schul-
sportabzeichen einen wichtigen Be-
standteil der Gesundheitsförderung
unserer Kinder“, so Tenschert.

Besondere Auszeichnungen gab es
in diesem Jahr für das Gymnasium
der St. Ursula-Schule (3. Platz auf Be-
zirksebene, Kategorie D), die Freie
Waldorfschule Würzburg (8. Platz
auf Landesebene, Kategorie C) und
die Maria-Stern-Schule zur Sprach-
förderung (2. Platz Kategorie A).

Erfolgreich beim Sportabzeichen: Mädchen und Jungen aus den aktivsten Schulen nahmen die Ehrungen entgegen. FOTO: PATRICK WÖTZEL

Doppelweltmeister: Das Münch
Racing Team mit Manager Thomas
Petsch (2. von links). FOTO: MÜNCH

Firmenspiegel
„Die kleine Hundewelt“: Kleines
Jubiläum in der Münzstraße 8
Die gelernte Tierpflegerin und Hun-
decoiffeurin Simone Schreiber freut
sich über den Erfolg reiches Salons
„Die kleine Hundewelt“ in der
Münzstraße 8. Dort verwöhnt sie
die Tier mit einem Pflegepaket.
Hunde aller Rassen werden in der
„kleinen Hundewelt“ mit Pflegepro-
dukten auf Naturbasis gebadet und
dem Rassestandards entsprechend
oder speziell nach Kundenwunsch
mit der Schere geschnitten. Zum
einjährigen Jährigen Jubiläum im
November gibt es Aktionsangebote.

Juliuspromenade:
Western Store ist 50 Jahre alt

Der Western Store – nach eigenen
Angaben Würzburgs ältestes Jeans-
fachgeschäft – feiert bis Mitte No-
vember sein 50-jähriges Jubiläum:
Die Kunden dürfen sich auf Ge-
burtstagrabatte freuen. Wer den äl-
testen Kassenzettel im Original mit-
bringt, gewinnt eine hochwertige
Marken-Jeans. Als der Western Store
1961 neu eröffnet wurde, war die
Jeans noch nicht so salonfähig.
Heute ist sie aus dem Alltag nicht
mehr wegzudenken – man trägt sie
sogar beim Theaterbesuch. „Viele
Würzburger haben sich im Western
Store ihre erste Jeans gekauft“, sagt
Kurt Iff (im Bild rechts, mit Mit-
arbeiterin Inge Seufert), der seit
1986 Inhaber des Western Store ist.
„Es kommen heute noch viele Kun-
den von damals ins Geschäft, die
sich noch gut an den Erstkauf erin-
nern können.“ An diesem Mantel-
sonntag hat das Geschäft von 13 bis
18Uhr geöffnet. FOTO: DETLEF ZWIRNER

Bei der Mainfrankenmesse
gewonnen

Im Rahmen der Mainfrankenmesse
boten das WWK-Team vom Service-
Center Neubert & Walter (Rimpar)
sowie Injoy-Physio (Estenfeld) nicht
nur Informationen zu ihren Fach-
themen Versicherung und moder-
nes Fitnesstraining, sondern auch
Spaß bei Gewinnspielen. Michaela
Neubert vom Service-Center Neu-
bert & Walter und Silke Kestler von
Injoy-Physio übergaben nun die
Preise. Im Bild (von links) Stephanie
Simon (Geschäftsstellenleiterin Sie-
mens-Betriebskrankenkasse), Ger-
trud Lenz (Gewinnerin der SBK-Ba-
lancetage), Marion Hupp (Einkaufs-
gutschein), Michaela Neubert, Tho-
mas Graf-Krieg (Gutschein) und
Silke Kestler. FOTO: NEUBERT & WALTER

Modenschau auf dem
Kunstschiff Arte Noah
Sabine Reich, gelernte Schneiderin
und staatlich geprüfte Bekleidungs-
technikerin aus Detmold, stellt am
Donnerstag, 3. November, ihre
Herbst-/Winterkollektion für die
Frauen-Größen 32 bis 42 auf dem
Kunstschiff Arte Noah, im Alten
Hafen hinter dem Kulturspeicher
vor. Interessierte Frauen werden mit
einem Sektempfang begrüßt. Infor-
mationen: www.sabine-reich.de.

Wohnforum nach Umzug
mehr als doppelt so groß
Am 3. November lädt das Würz-
burger Einrichtungshaus Büroforum
zur Neueröffnung ein. Ehemals in
der Herrnstraße, zieht es nun in die
Spiegelstraße 2 und bietet auf 120
Quadratmetern Möbel, Accessoires
und Geschenke zum Wohnen und
Leben. „Sie finden bei uns sowohl
ein besonderes Geschenk, als auch
Inspiration für ihre neue Einrich-
tung“, sagt Geschäftsführer Jochen
Bähr. Unter der Leitung von Barbara
Fues und der Mitarbeit von
Manuela Meißner erfahren die Be-
sucher kompetente Beratung. Mit
Bürgermeister Adolf Bauer eröffnet
Jochen Bähr am 4. November um
15 Uhr offiziell das Wohnforum in
der Spiegelstraße. Highlight am Frei-
tagnachmittag ist eine Autogramm-
stunde mit Spielern der s.Oliver Bas-
kets und deren Maskottchen „Olli“.
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